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St. Peterer 
 

Gemeinde-Info 

 

 

In der konstituierenden Sitzung  

des neuen Gemeinderates am 28. Oktober 2021 wurden  

Bürgermeister Robert Wimmer und Vizebürgermeisterin Regina Bernroitner  

von Frau Mag. Johanna Hofinger in Vertretung des Bezirkshauptmannes angelobt.  

Bürgermeister Wimmer wiederum gelobte den neuen Gemeinderat  

der Gemeinde St. Peter am Hart an. 
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Aktuelles 

 Impressum  

Herausgeber und Verleger:  

Gemeinde St. Peter am Hart  

St. Peter 39, 4963 St. Peter am Hart  

Tel.: 07722 62 843, Fax: DW: 15  

E-Mail: gde@st-peter-hart.ooe.gv.at  

Homepage: 

www.st-peter-hart.ooe.gv.at  

Druck:  

Printissimo Braunau  

 

Für den Inhalt verantwortlich:  

Gemeinde St. Peter am Hart,  

Bgm. Robert Wimmer  

Fotos: Gemeinde St. Peter am Hart,  

und Privat  

 

Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr.  

Eine Haftung für Schäden, 

die sich aus der Verwendung der 

veröffentlichten Inhalte ergeben, 

ist ausgeschlossen.  

 

Gemeindeamt St. Peter  

 

Parteienverkehr:  

Montag bis Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr  

Termine außerhalb dieser Zeiten sind nach 

telefonischer Vereinbarung möglich.  

 

Amtszeiten:  

Montag, Dienstag u. Donnerstag 

07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr  

Mittwoch 07.00 - 13.00 Uhr  

Freitag 07.00 - 12.30 Uhr 

Öffnungszeiten 

 

 
Sprechstunden 

Bgm. Robert Wimmer  
 

Mittwoch: 09.00 - 10.00 Uhr  
Freitag:    11.00 - 13.00 Uhr  

 
  

Voranmeldung unter  
Tel.Nr. 07722/62843 erbeten.  

 
Zusätzliche Termine können jederzeit unter e-mail: 

wimmer@st-peter-hart.ooe.gv.at  
oder  

Mobiltel.Nr.: 0664 111 4963  
vereinbart werden. 

Geschätzte Gemeindebevölkerung! 

 

Der Gemeinderat, die Gemeindebediensteten und  

Ihr Bürgermeister Robert Wimmer 

wünschen Ihnen Frohe Weihnachten und  

für 2022 viel Glück und vor allem Gesundheit. 
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Bürgermeister Robert Wimmer 

Liebe St. Peterinnen  

und St. Peterer! 

 Aktuelles        

Ihr Bürgermeister 

 

 

 

 

Robert Wimmer 

 

 

 

Ich möchte mich gleich zu Beginn 

des Vorworts dieser Weihnachts-

ausgabe unserer Gemeinde-Info 

bei Ihnen, liebe St. Peterinnen und 

St. Peterer, für das entgegenge-

brachte Vertrauen bei der Bürger-

meisterwahl am 26. September 

sehr herzlich bedanken. Fünf Par-

teien werden künftig dem Gemein-

derat angehören und somit in den 

nächsten Jahren eine Vielfalt an 

Ideen zum Wohle unserer Gemein-

debevölkerung einbringen und um-

setzten.  

 

Neues Feuerwehrfahrzeug LFA 

in Dienst gestellt 

 

Durch Geldmittel des Landesfeuer-

wehrkommandos sowie des Lan-

des OÖ und der Gemeinde St. Pe-

ter wurde für unsere Feuerwehr ein 

neues Fahrzeug angekauft. Das 

mittlerweile über 30 Jahre alte Vor-

gängerfahrzeug hat seine Pflicht 

erfüllt und wurde außer Dienst ge-

stellt. Das moderne LFA im Wert 

von 385.000 Euro soll unseren Ka-

meradinnen und Kameraden bei 

künftigen Alarmierungen eine best-

mögliche Unterstützung sein.  

Ich wünsche unseren Feuerwehr-

frauen und –männern allzeit unfall-

freie Einsätze. 

 

Glasfaser-Verbund  

Region Braunau 

 

In den vergangenen Monaten ist in 

Sachen Glasfaserausbau Vieles 

geschehen. Mit einem Investor 

konnten nun bereits die nötigen 

Verträge für den Ausbau abge-

schlossen werden. In einer ersten 

Interessensbekundung im Jahr 

2019 waren rund 63 % der Haus-

halte in St. Peter an einem An-

schluss interessiert. Auf den Seiten 

8 und 9 dieser Ausgabe finden Sie 

dazu weitere Informationen und 

das Bestellformular. Ich ersuche 

Sie höflichst, bei bestehendem In-

teresse, dieses Formular auszufül-

len und unterfertigt am Gemeinde-

amt abzugeben, um einen raschen 

Ausbau zu gewährleisten.  

Es besteht aber auch die Möglich-

keit, das Formular direkt an die 

email-Adresse der Gemeinde oder 

office@glasfaser-braunau.at zu 

senden.   

 

Corona und kein Ende 

 

Seit 20 Monaten begleitet uns nun 

die Corona-Pandemie. Es gibt ein 

Auf und Ab bei den Ansteckungen. 

Lockerungen und Lockdown be-

stimmen unser Leben. Leider muss 

man eine Spaltung in der Gesell-

schaft beobachten, die mich sehr 

bedenklich stimmt und die sehr 

gefährlich ist. Verschwörungstheo-

retiker haben Hochsaison.  

 

Liebe St. Peterinnen und St. Pete-

rer, für mich und meine Familie war 

es selbstverständlich, uns impfen 

zu lassen. Wir vertrauen der Wis-

senschaft und den Experten – nur 

so kann auf Dauer die Pandemie 

besiegt werden.  

 

Ich wünsche Ihnen, liebe Gemein-

debürgerinnen und Gemeindebür-

ger, ein besinnliches und ruhiges 

Weihnachtsfest! 

 

Bleiben Sie gesund!   
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 Wahlergebnis 

Wahlergebnisse vom 26. September 2021 

Bei der Landtagswahl am 26. September 2021 waren in St. Peter am Hart 1.788 Personen wahlberechtigt. 

Inklusive Wahlkarten wurden 1.344 Stimmen abgegeben, davon waren 57 Stimmen (4,24 %) ungültig.  

 

Die 1.287 gültigen Stimmen teilten sich wie folgt auf: 

 

Liste 1 - ÖVP 478 (37,14%) 

Liste 2 - FPÖ 283 (21,99%) 

Liste 3 - SPÖ 182 (14,14%) 

Liste 4 - GRÜNE 154 (11,97%) 

Liste 5 - NEOS 78 (6,06%) 

Liste 6 - MFG 102 (7,93%) 

Liste 7 - KPÖ 6 (0,47%) 

Liste 8 - BESTE 4 (0,31%) 

Liste 9 - UBB 0 (00,00%) 

Liste 10 - CPÖ 0 (00,00%) 

Liste 11 - Referendum 0 (00,00%) 

Für die Gemeinderatswahl waren in St. Peter 2.006 Personen wahlberechtigt. Es wurden inklusive Wahlkarten 

1.422 Stimmen abgegeben, davon waren 49 Stimmen ungültig (3,45 %), die gültigen 1.373 Stimmen teilten sich 

wir folgt auf: 

 

Liste 1 - ÖVP 577 (42,02%) 11 Mandate  (- 2 Mandate) 

Liste 2 - FPÖ 318 (23,16%) 6 Mandate (+ 3 Mandate) 

Liste 3 - SPÖ 207 (15,08%) 4 Mandate ( - 3 Mandate) 

Liste 4 - GRÜNE 204 (14,86%) 3 Mandate ( + 1 Mandat) 

Liste 5 - NEOS 67 (4,88%) 1 Mandat 

Für die Bürgermeisterwahl waren ebenfalls 2.006 Personen wahlberechtigt. 1.422 Personen machten von 

ihrem Wahlrecht gebrauch, es wurden 157 ungültigen Stimmen ( 11,04 %) abgegeben.  

 

 

Die 1.265 gültigen Stimmen teilten sich wie folgt auf: 

Bgm. Robert Wimmer - 839 Stimmen - 66,32 % 

Josef Feigel                - 426 Stimmen - 33,68 % 
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Gemeinderat 

Zusammensetzung des neu gewählten Gemeinderates 

Zusammensetzung des neu gewählten Gemeindevorstandes 

Obmänner der Gemeinderatsfraktionen 

 

ÖVP 

 

FPÖ 

 

SPÖ 

 

GRÜNE 

 

NEOS 

 
 
Robert Wimmer, Bgm. 
Regina Bernroitner, Vbgmin. 
Engelbert Bründl 
Daniel Ortner 
Hermine Hofbauer 
Karl Heinz Hütter 
Alexander Bruckbauer 
Franz Obersberger 
Ulrike Lanner 
Philipp Wagner 
Edwin Mühlbacher 
  
  

 
Josef Feigel 
Ing.Richard Rossmaier 
Mario Schober 
Christian Weideneder 
Thomas Haider 
Eva Maria Rossmaier 

  
Hans Günter Graf 
Johannes Kovar 
Daniela Denk 

  
Helmut Grill 
Lukas Grill 
Mag. Phil. Johanna 
Schwarzbauer 

  
Lukas Ginzinger 

 

ÖVP 

 

FPÖ 

 

SPÖ 

 

GRÜNE 

 

NEOS 

 
 
Robert Wimmer, Bgm. 
Regina Bernroitner,Vbgmin. 
Engelbert Bründl 
 
  

 
Josef Feigel 
Thomas Haider 
 

  
Hans Günter Graf 
 

  
Lukas Grill 
 

  
 

 

ÖVP 

 

FPÖ 

 

SPÖ 

 

GRÜNE 

 

NEOS 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

Engelbert Bründl 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Josef Feigel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hans Günter Graf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lukas Grill 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
Lukas Ginzinger 
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 Ausschüsse 

Nachstehende Ausschüsse wurde durch Beschluss des Gemeinderates eingerichtet: 

Ausschuss für Straße, Kanal, Umwelt 
und Landwirtschaft: 
 

Obmann:   Ing. Richard Rossmaier (FPÖ) 

Stellvertreter:  Christian Weideneder (FPÖ) 

Mitglieder:  Daniel Kinz (ÖVP) 

 Michael Ortner (ÖVP) 

 Alexander Bruckbauer (ÖVP), 

 Hans Günter Graf (SPÖ) 

 Lukas Grill (GRÜNE) 

 

 

 

 

Ausschuss für Bau– und Raumpla-
nung (Kompetenz auch für Schul– 
und Kindergartenbau) 
 

Obmann:  Engelbert Bründl (ÖVP) 

Stellvertreter:   Franz Obersberger (ÖVP) 

Mitglieder:  Manfred Kraxenberger (ÖVP) 

 Christian Weideneder (FPÖ)

 Ing. Richard Rossmaier (FPÖ)

 Johannes Kovar (SPÖ), 

 GRÜNE-Mitglied 

 

 

 

 

Ausschuss  für Kindergarten, Schule,  
Soziales, Familie, Jugend u. Wohnen 
 

Obmann:  Karl Heinz Hütter (ÖVP) 

Stellvertreter:  Hermine Hofbauer (ÖVP) 

Mitglieder:  Philipp Wagner (ÖVP) 

 Eva Maria Rossmaier (FPÖ)

 Sarah Frisch (FPÖ) 

 Daniela Denk (SPÖ) 

 Mag.phil. Johanna  

 Schwarzbauer (GRÜNE) 

 

 

Ausschuss für Alternative Energiefor-
men und Glasfaserausbau: 
 
Obmann:  Helmut Grill (GRÜNE) 

Stellvertreter:  Daniel Ortner (ÖVP) 

Mitglieder:  DI (FH) Robert Trnka (ÖVP) 

 Hannes Gradinger (ÖVP) 

 Josef Feigel (FPÖ) 

 Christian Weideneder (FPÖ) 

 SPÖ-Mitglied  

 

 

 

 

Ausschuss für Kultur, Veranstaltun-
gen, Sport, Vereine, Senioren und  
Integration 
 
Obmann: Ulrike Lanner (ÖVP) 

Stellvertreter:   Johannes Kovar (SPÖ) 

Mitglieder:  Franziska Asamer (ÖVP) 

 Alexander Bruckbauer (ÖVP) 

 Eva Maria Rossmaier (FPÖ) 

 Christian Schwab (FPÖ) 

 Karin Neugebauer (GRÜNE)

  

 

 

 
Prüfungsausschuss 
 

 

Obmann: Lukas Grill (GRÜNE) 

Stellvertreter:  SPÖ-Mitglied 

Mitglieder:  Edwin Mühlbacher (ÖVP) 

 Thomas Haider (FPÖ) 

 Lukas Ginzinger (NEOS) 

Zusammensetzung der Ausschüsse 
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Verbandsversammlungen 

Verbandsversammlungen 

Verbandsversammlung des Bezirksabfallverbandes: 

Vertreter: Bgm. Robert Wimmer (ÖVP) 

Stellvertreterin: Vbgmin. Regina Bernroitner (ÖVP) 

 

 

Verbandsversammlung des Sozialhilfeverbandes: 

Vertreter: Bgm. Robert Wimmer (ÖVP) 

 Eva Maria Rossmaier (FPÖ) 

 Lukas Ginzinger (NEOS) 

Stellvertreter: Vbgim. Regina Bernroitner (ÖVP) 

 Mario Schober (FPÖ) 

 

 

Verbandsversammlung des Reinhalteverbandes: 

Vorstand: Bgm. Robert Wimmer (ÖVP) 

Mitglieder: Thomas Lanner (ÖVP) 

 Christian Weideneder (FPÖ) 

 Johannes Kovar (SPÖ) 

 Lukas Grill (GRÜNE) 

 Simon Graf (NEOS) 

Ersatzvorstand: Engelbert Bründl (ÖVP) 

Ersatzmitglieder: Josef Dachs (ÖVP) 

 Heidelinde Hofmann (FPÖ)  

 Helmut Kienreich (SPÖ) 

 Lukas Ginzinger (NEOS)  

 

 

Gemeindesportreferentin: 

Mag. phil. Johanna Schwarzbauer (GRÜNE) 

 

 

Jagdausschuss: 

Mitglieder: Franz Obersberger (ÖVP) 

 Hans Günter Graf (SPÖ) 

 Mario Schober (FPÖ) 

Ersatzmitglieder: Josef Dachs (ÖVP) 

 Julian Graf (SPÖ) 

 Thomas Haider (FPÖ) 

 

 

Gemeindebedienstetenschutzgesetz: 

Vertreterin: Hermine Hofbauer (ÖVP) 

Stellvertreter: Josef Feigel (FPÖ) 

Gemeindejugendreferent: 

Mitglied: Daniel Ortner (ÖVP) 

Ersatzmitglied: Katharina Grill (GRÜNE) 

 

 

Zivilschutzbeauftrager: 

Fabian Demel 

 

 

Gemeindeverband Interkommunale Betriebsansied-

lung Bezirk Braunau 

Mitglieder: Bgm. Robert Wimmer (ÖVP) 

 Thomas Haider (FPÖ) 

 Lukas Ginzinger (NEOS) 

Ersatzmitglieder: Vbgmin. Regina Bernroitner (ÖVP) 

 Josef Feigel (FPÖ) 

 

 

Leader-Beauftragte: 

Beauftragter: Bgm. Robert Wimmer (ÖVP) 

Entsandte Mitgl.: Vbgmin. Regina Bernroitner (ÖVP) 

 Josef Feigel (FPÖ) 

 Mario Schober (FPÖ) 

 

 

Radfahrbeauftragter: 

Lukas Grill (GRÜNE)  

 

 

Erntereferent: 

Markus Daxecker (ÖVP) 

 

 

Personalbeirat: 

Vorsitzende: Vbgmin. Regina Bernroitner (ÖVP) 

Mitglieder: Bgm. Robert Wimmer (ÖVP) 

 Josef Feigel (FPÖ) 

Stellvertreter: Karl Heinz Hütter (ÖVP) 

Ersatzmitglieder:    Engelbert Bründl (ÖVP) 

                               Mario Schober (FPÖ) 

Nachstehende Personen wurden in die einzelnen Verbandsversammlungen entsendet:: 
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Glasfaserausbau 

Glasfaser-Verbund Region Braunau 

Sehr geehrte Bewohnerinnen und 

Bewohner von St. Peter am Hart! 

 

 

DIE HARTE UND INTENSIVE AR-

BEIT HAT SICH GELOHNT! 

 

Nach fast drei Jahren harter und 

intensiver Arbeit am Projekt eines 

flächendeckenden Glasfaseraus-

baus in der Region Braunau ist es 

nun so weit. Das von der Genos-

senschaft beauftragte Unternehmen 

regioHELP hat zusammen mit sei-

nem Partner Greenlake seine Auf-

gaben erfüllt und uns ein funktionie-

rendes Konzept für einen flächen-

deckenden Glasfaserausbau in der 

Region präsentiert, das nun in die 

Umsetzung gehen soll. 

 

GLASFASER-VERBUND REGION 

BRAUNAU 

 

Wir dürfen nochmals kurz in Erinne-

rung rufen, dass eine wesentliche 

Voraussetzung der Zusammen-

schluss von 32 Gemeinden zur Ge-

nossenschaft "Glasfaser-Verbund 

Region Braunau eG", mit dem 

Zweck der Errichtung eines flächen-

deckenden Glasfasernetzes in allen 

Genossenschafts-Gemeinden, war. 

 

Der Weg war nicht leicht. Die ein-

zelnen Gemeinden mussten ent-

sprechende Gemeinderatsbeschlüs-

se zur Gründung der Genossen-

schaft fassen, die Gründung der 

Genossenschaft musste durch das 

Land Oberösterreich bewilligt und 

eine Projektgesellschaft für die Er-

richtung und den Betrieb gegründet 

werden. 

Doch nicht nur die formalen und 

organisatorischen Herausforderun-

gen waren enorm – vielfältige Vor-

arbeiten mussten erledigt werden. 

Die Ausarbeitung des technischen 

Konzeptes, die Erstellung der 

Grobplanungen, die sorgfältige Be-

stimmung und Auswahl der notwen-

digen Materialien, die Verhandlung 

und Nominierung geeigneter Liefe-

ranten und Dienstleister, die Konzi-

pierung und Ausarbeitung einer Un-

zahl an Verträgen, Verhandlungen 

mit Internetanbietern sowie die Er-

arbeitung und Durchsetzung attrak-

tiver Endkundentarife, um nur einige 

dieser Vorarbeiten zu nennen, wur-

den erfolgreich abgeschlossen und 

in einem in sich geschlossenen Pro-

jekt zusammengeführt. 

 

GEMEINSAM IN DIE ZUKUNFT 

DIE MÖGLICHKEIT IST DA 

 

Wenn sich 60% der Haushalte und 

Unternehmen an das Glasfasernetz 

anschließen, dann können nicht nur 

die dicht besiedelten Gebiete ver-

sorgt werden, sondern auch abgele-

genere Ortschaften und Liegen-

schaften. 

 

Dann gibt es für alle Haushalte und 

Unternehmen die Möglichkeit einer 

zukunftssicheren, ultraschnellen 

Glasfaserverbindung zu einem un-

schlagbaren Preis-Leistungs-Ver-

hältnis. 

 

Das Ziel ist ein offenes Glasfaser-

netz, das nach der Errichtung für 

sämtliche Internetanbieter geöffnet 

wird und somit für die Kunden durch 

eine Auswahl an Anbietern langfris-

tig leistbare Endkundenpreise ge-

währleistet sind. 

 

JETZT LIEGT ES AN UNS ALLEN, 

die nötige Hürde an Anschlüssen zu 

erreichen, damit der flächendecken-

de Glasfaserausbau in unserer Re-

gion zustande kommt. 

 

Aus Platzgründen finden Sie nach-

stehend nur die erste Seite des ent-

sprechenden Anschlussvertrages. 

 

Der kompl. Anschlussvertrag kann 

von der Homepage: www.glasfaser-

braunau.at herunter geladen und 

online ausgefüllt werden. 

 

Die Anträge liegen auch am Ge-

meindeamt auf. 
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Glasfaserausbau 
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Soziales 

Neues Tageszentrum für Senioren in St. Peter eröffnet 

Das neue Tageszentrum der Volkshilfe im Pfarrzent-

rum von St. Peter am Hart wurde am 4. November 

eröffnet. 

 

Es handelt sich um ein Angebot für ältere Menschen, die 

in ihrer Lebensgestaltung zwar Unterstützung wünschen, 

aber nach wie vor zu Hause leben möchten.  

Ob Sitzturnen, Gedächtnistraining, Rätselraten, Sing-

kreis, Spielen in Kleingruppen, bunte Nachmittage, ge-

meinsames Kaffeetrinken oder Spaziergänge und Bewe-

gung in der freien Natur – im neuen Tageszentrum im 

Pfarrzentrum St. Peter am Hart hat die Langeweile keine 

Chance, wiewohl es auch ausreichend Zeit zum Rasten 

oder für den Mittagsschlaf gibt.  

 

Die Einrichtung bringt Farbe in den Alltag von Senioren, 

unterstützt und entlastet pflegende Angehörige und för-

dert das gesellige Miteinander. „Mobil vor stationär“ lau-

tet das Motto. Die Menschen sollen so lange wie möglich 

in ihrem vertrauten Umfeld bleiben können. Das Tages-

zentrum mit der Adresse „St. Peter 2“ hat jeden Don-

nerstag von 8 bis 16 Uhr geöffnet. Ein ganzer Tag mit 

Verpflegung (Frühstück, Mittagessen und Nachmit-

tagskaffee) kostet 56 Euro. Die Kosten für einen halben 

Tag inklusive Verpflegung liegen bei 40 Euro. 

 

Kostenbeitrag wird vom Sozialhilfeverband Braunau und 

dem Land OÖ gefördert. Beim Organisieren von Trans-

porten ist die Volkshilfe gerne behilflich. 

 

 Info und Anmeldung: 

Volkshilfe Gesundheits- und 

Soziale Dienste GmbH 

Stützpunkt Braunau 

Lerchenfeldgasse 6 

5280 Braunau am Inn 

Tel.: 07722/68614414 

Mail: md-braunau@volkshilfe-ooe.at 



 

 

 11 

Regionalität 

Dorftaler St. Peter 

Suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk?  
Mit dem „Dorftaler St. Peter“ können sie Regionalität schenken! 

 

Der „Dortaler“ ist im Gasthof Berger St. Peter, beim Wirt z‘Aching und beim Mostbauer in Aham erhältlich und bei 

untenstehenden Betrieben einlösbar. Ein Dorftaler hat einen Wert von 10 Euro. 
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Aktuelles 

Entleerung der Altpapiertonne 2022 

Nachstehend teilen wir die Termine für die Entleerung der Altpapiertonne mit: 

 

Dienstag, 18. Jänner 2022 

Dienstag, den 01. März 2022 

Dienstag, den 12. April 2022 

Dienstag, den 24. Mai 2022  

Dienstag, den 05. Juli 2022 

Mittwoch, den 17. August 2022 

Dienstag, den 27. September 2022 

Dienstag, den 08. November 2022 

Dienstag, den 20. Dezember 2022 

 

Die Altpapiertonnen müssen unbedingt am Vorabend zum Entleerungsplatz (am Straßenrand) gebracht werden, da 

mit der Entleerung bereits in den frühen Morgenstunden begonnen wird. Tonnen, die bei der Abholung im Garten 

versteckt stehen, können leider nicht entleert werden. Größere Mengen Papier und Kartonagen können im Altstoff-

sammelzentrum Braunau entsorgt werden. 

Wir bitten um Kenntnisnahme! 
 

 

Entleerung der Restmülltonne 2022 

14 tägige Abfuhr:    mtl. Abfuhr:  

(jeweils am Donnerstag) 

07. Jänner (Freitag) 20. Jänner   20. Jänner  

03. Februar  17. Februar   17. Februar  

03. März  17. März   17. März  

31. März 14. April   14. April  

28. April  12. Mai   12. Mai  

27. Mai (Freitag) 09. Juni  09. Juni 

23. Juni  07. Juli   07. Juli  

21. Juli  04. August   04. August  

18. August  01. September   01. September  

15. September  29. September  29. September 

13. Oktober  27. Oktober   27. Oktober  

10. November  24. November   24. November  

09. Dezember (Freitag) 22. Dezember   22. Dezember  

 

Bitte die Abfalltonnen rechtzeitig mit dem Aufkleber nach vorne zur Abfuhr bereitstellen! In Verbindung mit Feierta-

gen oder aus sonstigen Gründen (LKW-Ausfall, Krankheit) kann sich die Abfuhr verschieben – bitte Mülltonnen ste-

hen lassen! Im Winter bitte keinen nassen Abfall einfüllen – Abfall friert ein und es könnte nur zu einer Teilentleerung 

der Abfalltonne kommen! Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen an Sträuchern und Bäumen freihalten! 

Dies betrifft die Breite als auch die Höhe (LKW-Höhe) der Straße!! 
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Aktuelles 

Entleerung der Biotonne 2022 

Nachstehend teilen wir die Termine für die Entleerung der Biotonne mit: 

 

Mittwoch, 26. Jänner 2022 Mittwoch, 23. Februar 2022 

Mittwoch 23. März 2022  Mittwoch, 06. April 2022 

Mittwoch, 20. April 2022  Mittwoch, 04. Mai 2022 

Mittwoch, 18. Mai 2022  Mittwoch, 01. Juni 2022 

Mittwoch, 15. Juni 2022  Mittwoch, 29. Juni 2022 

Mittwoch, 13. Juli 2022  Mittwoch, 27. Juli 2022 

Mittwoch, 10. August 2022 Mittwoch, 24. August 2022 

Mittwoch, 07. September 2022 Mittwoch, 21. September 2022 

Mittwoch, 05. Oktober 2022 Mittwoch, 02. November 2022 

Mittwoch, 30. November 2022 Mittwoch, 28. Dezember 2022 

 

Bei den Biotonnen werden sehr oft Biosäcke verwendet, damit diese 

nach der Entleerung besser gesäubert werden können bzw. gar nicht 

erst verschmutzt werden.  

 

Diese Säcke haben verschiedene Beschaffenheiten - Papier oder 

Maisstärke. Die Mitarbeiter der Fa. Katzlberger stellen immer wieder 

fest, dass diese Säcke so stark über den Rand gezogen sind, dass es 

mit Schutzhandschuhen teilweise nicht möglich ist, diese Säcke zu 

lösen. Die Mitarbeiter müssten dazu jedesmal die Schutzhandschuhe 

ausziehen! 

 

Wir ersuchen deshalb alle Biotonnenbesitzer, dass bei der Bereit-

stellung der Biotonne diese Säcke vom Rand abgezogen und 

Richtung Tonnenmitte eingeklappt werden, damit ist eine restlo-

se Entleerung der Biotonne gewährleistet.  

 

Wir bitten um Kenntnisnahme! 
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Kindergarten 

Erntedank im Kindergarten 

Es freute uns sehr, dass wir unser Erntedankfest heuer wieder 

zusammen mit allen Kindern feiern durften.  

 

Gemeinsam mit unserer Pastoralassistentin, Frau Mag.a. 

Rosska haben wir uns mit einem Lied und einem Tanz für die 

vielen, vielen Gaben bedankt. Frau Mag.a Rosska ist auf un-

ser Lied eingegangen und hat es noch mit uns erweitert. Die 

leckeren Apfelspalten, die wir vorbereitet hatten, wurden noch 

von ihr gesegnet und dann ließen wir sie uns schmecken.   

 

Was für ein tolles Fest! 

 

Herzlichen Dank an Frau Mag.a Rosska für ihren Besuch und 

die kindgerechte Vermittlung der Werte zum Erntedankfest. 

 

Das Kindergartenteam 

Fotos u. Text: Kindergarten 
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Seniorenbund 

Unterwegs mit dem Seniorenbund 

Die 4-Tagesreise ging heuer in die Südsteiermark 

nach Stainz. Wir besichtigten Graz  und lernten das 

Weingebiet mit der Schilcherstrasse und die südstei-

rischen Weinstrasse näher kennen.  

 

Natürlich besuchten wir auch eine  Kernölmühle und 

eine Buschenschank mit Weinverkostung. Auch ein 

Weinmuseum am höchstgelegenen Weinbauort Euro-

pas in Kitzeck stand auf dem Programm.  

Alles in allem war es eine sehr schöne und auch inte-

ressante Reise und zeigte uns wieder einmal, wie 

schön Österreich ist. 

Unsere 1.Tagesfahrt im Coronajahr führte uns zur 

Landesausstellung nach Steyr.  

 

Wir nahmen an einer sehr interessanten Führung teil, 

die uns über die Entstehung der Steyrerwerke, vor 

allem auch in den Kriegsjahren, informierte. 

Text u. Fotos: Seniorenburnd, Kugler Veronika 
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 FF Aching 

„Wasser marsch“ nach langer Wartezeit! 

Nach zahlreichen Online-Aus-

bildungen und coronabedingten Ein-

schränkungen im Dienst- und Aus-

bildungsbetrieb ertönte am 3. Juli 

beim Bezirksbewerb in Ibm der lang-

ersehnte Befehl „Wasser marsch“. 

Unsere Jugendflorianis stellten da-

bei ihr Können unter Beweis und 

ergatterten 8 FJ-Leistungsabzeichen 

in Bronze und 6 FJ-Leistungs-

abzeichen in Silber. 

Beim Bewerbsabschluss wurde die 

erbrachte Leistung mit Grillen und 

einer Tanzeinlage zu „Just Dance“ 

gebührend gefeiert. Die Jungendflo-

rianis bekamen ihre wohlverdienten 

Abzeichen des Bezirksbewerbes 

und des Bayrischen- Wissenstests 

(der heuer online stattfand) über-

reicht. 

 

Während der Sommermonate wurde 

das Feuerwehrleben nicht nur durch 

die Teilnahme an Bewerben gestärkt 

sondern zudem durch Präsenzübun-

gen und kameradschaftlichen Aktivi-

täten belebt. Unter dem Motto „get 

ready to jump“ wurde der Jump Do-

me in Leonding besucht. Hierbei 

konnten die Kinder ihrer Energie 

freien Lauf lassen und sich auspo-

wern. Hoch her ging es auch beim 

Besuch des Praters in Wien und 

dem anschließenden Fußballspiel 

zwischen SK Rapid Wien und FC-

Admira Wacka. 

Aufgrund der starken Jugendgruppe 

mit 22 Mitgliedern können wir in eine 

positive Zukunft blicken. 

 

Anlässlich unserer ersten Feldmes-

se bei der Anzinger Kapelle verab-

schiedeten wir unseren Pfarrer 

Herrn Severin Lakomy in seinen 

wohlverdienten Ruhestand und 

überreichten ihm eine Kleinigkeit als 

Andenken.  

Bei dieser Gelegenheit wurden auch 

einige Mitglieder mit der Verdienst-

medaille des Bezirkes Braunau ge-

ehrt. Diese erhielten die Kameraden 

Georg Schoßböck und Christian Il-

gerl in Bronze und Martin Reithofer 

in Silber.  

 

Neben den Einsätzen und Übungen 

bestand in diesem Jahr die Möglich-

keit den kameradschaftlichen Zu-

sammenhalt durch Besuche von 

Festlichkeiten zu stärken. Diese Ge-

legenheiten wurden genutzt und wir 

nahmen am Grillen der Blaulichtor-

ganisationen in Braunau, sowie der 

Zeughauseinweihungen der FF 

Wasserdobel und FF Haselbach teil.              

  

Wir freuen uns auf alle, die zur Feu-

erwehrfamilie Aching beitreten wol-

len, egal ob jung oder alt, Jugend, 

aktive oder unterstützende Mitglie-

der, jeder ist willkommen. 

 

Durch eine gut ausgebildete und 

motivierte Mannschaft sind die Wei-

chen gestellt, dass der Befehl 

„Wasser marsch“ auch weiterhin in 

Aching ertönt. 

 

 

Text und Fotos: FF. Aching 
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 FF St. Peter 

Neues Einsatzfahrzeug bei der FF St. Peter 

Vor 30 Jahren wurde das erste LFB-A2 (Löschfahrzeug mit Ber-

geausrüstung) seiner Art angeschafft. Nach dem die Ersatzteilver-

sorgung nicht mehr vorhanden ist und eine Umstrukturierung der 

Fahrzeuge erfolgte, wurde nach einem Jahr Bauzeit und Pla-

nungsvorbereitung am 03. November 2021 unser neues und zeit-

gemäßes LFA in Dienst gestellt. 

Nach der Ausschreibungsphase konnte die Firma Rosenbauer mit 

dem Aufbau des Fahrzeuges beginnen. Das Fahrgestell ist ein 

Mercedes Atego Facelift mit 300PS.   

 

Die Highlights des Fahrzeuges sind unter anderem:  

Dreh- und schwenkbarer Lichtmast 

Raupenmanipulator mit Tragkraftspritze 

14KVA Notstromaggregat 

Nass-Sauger 

Ladebordwand 

Seilwinde 

 

Wir möchten uns bei Bürgermeister Robert Wimmer und dem ge-

samten Gemeinderat für die Anschaffung des neuen Fahrzeuges 

bedanken. 

 

Christoph Gödl, HBI 

Kommandant der FF St. Peter 

 

Bericht und Fotos: FF. St. Peter 
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Sport  

St. Peterin lebt mit 20 ihren Traum in Spanien 

Ich heiße Andrea Gurtner, bin 20 

Jahre alt und in St.Peter am Hart 

aufgewachsen. Seit einem Monat  

spiele Ich beim UDG Teneriffa in der 

ersten spanischen Liga professionell 

Fußball. Meine Familie hat mich auf 

meinem Weg immer bestens unter-

stützt, ohne sie wäre es wahrschein-

lich nicht möglich gewesen, meinen 

Traum zu leben.   

Im Alter von 3 ½ Jahren begann ich 

beim FC Braunau in der U7 zu spie-

len, nach sieben Jahren wechselte 

ich zum WSV ATSV Ranshofen und 

ein halbes Jahr später zum ATSV 

Laab. Zu dieser Zeit ging ich in die 

Sporthauptschule Ried und wurde in 

das LAZ Ried aufgenommen.  Mit 

14 Jahren folgte dann der Schritt in 

die Damenmannschaft der Union 

Geretsberg und ein halbes Jahr 

später zu dem damals ersten Bun-

desligaverein Union Kleinmünchen. 

Nach meiner Hauptschulzeit wech-

selte ich in das Nationale Zentrum 

für Frauenfußball (jetzt: ÖFB Frauen 

Akademie) nach St. Pölten, wo ich 

die sportliche Ausbildung sehr gut 

mit der schulischen verbinden konn-

te. Nach drei Jahren wechselte ich 

für ein Jahr zum SKV Altenmarkt die 

auch in der ersten Bundesliga ge-

setzt waren. Danach ging meine 

Reise weiter zum FK Austria Wien/

USC Landhaus. Ich spielte auch in 

den U17 und U19 Nationalteams für 

Österreich. Mit 17 Jahren wurde ich 

das erste Mal für das A-

Nationalteam nachberufen und für 

den darauffolgenden Lehrgang war 

ich fix im Kader dabei. Nach zwei 

Jahren beim FK Austria Wien/USC 

Landhaus und absolvieren der Ma-

tura in der ÖFB Frauen Akademie 

2021 wechselte ich zum Wacker 

Innsbruck, hier bekam ich nach kur-

zer Zeit einen Profivertrag in der 

ersten spanischen Liga angeboten.  

Meine wichtigsten Ziele in Zukunft 

sind gesund zu bleiben und weiter-

hin Spaß daran zu haben bei dem, 

was ich mache. Ich möchte mich in 

der spanischen Liga etablieren und 

hoffe auf weitere Einberufungen in 

das Frauen Nationalteam. 

Das spanische Angebot ist überra-

schend gekommen, desto mehr 

freue ich mich, dass ich meinen 

Traum jetzt leben kann. Der Weg 

war sehr schwer, ich musste viele 

Niederschläge einstecken, aber ich 

bereue nicht eine Sekunde.  

Am 31. August erfuhr ich um 12 Uhr 

mittags vom Interesse des UDG 

Teneriffa an mir und dann musste 

alles schnell gehen. Die Verantwort-

lichen von Wacker Innsbruck legten 

mir keine Steine in den Weg und 

deshalb konnte ich noch am glei-

chen Tag gegen 16 Uhr meinen ers-

ten Profivertrag unterschreiben. Der 

Flieger wurde für zwei Tage später 

gebucht und meine Reise konnte 

beginnen. 

Von dem fußballerischen Niveau in 

Spanien war ich anfangs überwäl-

tigt. Es ist alles sehr professionell 

aufgebaut und bei jeder Trainings-

einheit sind mindestens neun Be-

treuer vor Ort, die uns Spielerinnen 

bestmöglich unterstützen. Es wer-

den auch Trainings- und Ernäh-

rungspläne zusammengestellt, die 

wir befolgen sollen.  

Ich bekam vom Verein eine eigene 

Wohnung direkt am Meer in der Ur-

laubsstadt El Medano zur Verfügung 

gestellt und war von den Gegeben-

heiten positiv überrascht. 

Pro Woche komme ich auf etwa fünf 

Trainingseinheiten mit der Mann-

schaft, selbstständig sollen wir noch 

drei Einheiten im athletischen Be-

reich absolvieren. 

 

Wenn ich frei habe, verbringe ich 

Zeit mit meiner Familie und wir tele-

fonieren auch jeden Tag miteinan-

der. Ich fahre gerne Motorrad und 

bin viel  in der Natur unterwegs. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Grüße aus Teneriffa 

Andrea Gurtner 

 

(Text: Andrea Gurtner, Fotos: Privat) 
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Union St. Peter 

Union St. Peter stellt Weichen für die Zukunft 

Volle Power für die Jugend, Inves-

titionen & Gründung von Zweig-

vereinen. 

 

2024 feiert die Sportunion Raiba 

St. Peter am Hart ihr 50. Bestands-

jubiläum. Drei Jahre zuvor stellten 

die Mitglieder nun die Weichen für 

die Zukunft des größten Vereins 

in der Gemeinde. 

 

Wegen Corona hatte die Generalver-

sammlung mehrmals verschoben 

werden müssen. Die Pandemie ist 

auch an der Sportunion mit ihren 

insgesamt 350 Mitgliedern nicht 

spurlos vorbei gegangen: 

Monatelang waren kein Training und 

keine Fußballspiele möglich, ein 

Jahr lang fielen sämtliche Veranstal-

tungen aus, Kinder-Skikurse durften 

nicht abgehalten werden, usw. Trotz 

dieser Einschränkungen herrschte 

bei den Teilnehmern der Generalver-

sammlung Aufbruchsstimmung. Wie 

Obmann Reinhold Klika, der dem 

Verein seit 20 Jahren vorsteht und 

dafür kürzlich von der Gemeinde mit 

der „Goldene Ehrennadel“ ausge-

zeichnet wurde, in seinem Bericht 

vermerkte, seien in den vergange-

nen Monaten entscheidende Wei-

chenstellungen für die Zukunft der 

Sportunion erfolgt. Einerseits durch 

die Kooperation im Nachwuchsfuß-

ball (Großfeld) mit dem FC 

Braunau und dem ATSV Ranshofen, 

andererseits durch den laufenden 

Einbau junger und eigener Jugend-

spieler in die Kampfmannschaft und 

Reserve. Das sei auch eine Bedin-

gung an die beiden neuen Trainer 

Christian Brunner und Christian Klika 

gewesen und zeige schon erste Er-

folge, auch wenn dies nicht immer 

sofort in der Tabelle abzulesen ist. 

 

Neben den sportlichen Weichenstel-

lungen erfolgten auch wichtige In-

vestitionen in das Sportzentrum 

„Hart“. Dank Unterstützung der öf-

fentlichen Hand konnten um knapp 

60.000 Euro beide Fußballplätze mit 

einer Bewässerungsanlage ausge-

stattet werden. Zudem wurde die 

Tribüne mit neuen Sitzen ausgestat-

tet und eine neue Lautsprecheranla-

ge angeschafft. 

Die aktuell letzte Weichenstellung 

erfolgte dann direkt in der jüngsten 

Generalversammlung: Aus den bis-

herigen Sektionen Ski und Bogen-

schießen wurden eigenständige 

„Zweigvereine“, die nunmehr noch 

autonomer ihre Aufgaben erfüllen 

können. Der Hauptverein selbst um-

fasst die Sparten Fußball und Fit-

sport. 

 

Die Neuwahl der Vereinsleitungen, 

durchgeführt von Vizebürgermeiste-

rin Regina Bernroitner, erbrachte 

folgendes Ergebnis: 

 

• Hauptverein Sportunion Raiba 

St. Peter (Fußball, Fitsport):  

Obmann Reinhold Klika; Stellvertre-

ter Markus Skiba; Kassierin Sabrina 

Probst; Schriftführer Michael Probst; 

Sportl. Leiter Florian Hintermaier. 

• Zweigverein Ski:  

Obfrau Christina Schrattenecker; 

Stellvertreter Patrick Priewasser; 

Kassierin Gabriele Schrattenecker; 

Schriftführer Stefan Schrattenecker. 

• Zweigverein Bogenschießen: 

Obmann Martin Brandecker; Stell-

vertreter und Kassier Johann Dan-

ecker; Schriftführerin Astrid Perst. 

Den „jungen Wilden“ gehört die Zukunft bei der Union St. Peter.  

Die Nachwuchsarbeit der vergangenen Jahre trägt nun Früchte. 

Seit 20 Jahren Obmann und in dieser 

Funktion wieder gewählt: Reinhold Klika. 
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Aktuelles 

Info des OÖ. Kriegsopfer– und Behindertenverbandes 

Machen Sie den 1. Schritt  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Projekt „Behindertenberatung von A – Z“ für den Bezirk Braunau 

 

 

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 1945 nicht nur behinderten Menschen zu ihrem Recht zu kommen 

sondern auch ihre Ansprüche nutzen zu können. 

 

Ziel des Projektes ist die berufliche Integration und soziale Absicherung von Menschen mit Behinderung. 

Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinderung im berufsfähigen Alter (15–65 Jahre) und deren Angehörige. 

 

Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und deswegen Probleme haben Ihre Arbeit zu behalten, oder eine zu 

finden, wenden Sie sich an uns. Es kann vieles in Kürze telefonisch, per Mail, aber auch vor Ort in jeder Bezirks-

hauptstadt geklärt werden. 

 

Melden Sie sich bei den Themen wie Behindertenpass, Kündigungsschutz, medizinische oder berufliche Rehabilita-

tion, Umschulungen, Zuschüsse und Förderungen und vielem mehr. 

 

Beratungstermine, die in der Arbeiterkammer Braunau stattfinden, können unter der Telefonnummer 0732 656361 

vereinbart werden. Telefonische Beratungen unter der gleichen Nummer, Fragen per Mail unter office@ooekobv.at. 

 

Die Beratungen sind kostenlos. 
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Musikverein St. Peter 

Nach einer langen Pause aufgrund bekannter Umstände freuen wir uns heuer  

besonders darauf musikalische Neujahrsgrüße überbringen zu dürfen.  

 

Wie gewohnt drehen wir am 26. und 27. Dezember unsere Runden durch die  

Gemeinde und hoffen, viele von Euch anzutreffen.  

 

26. Dezember 2021: 

1.Gruppe: Start 08:30 Uhr:  Bogenhofen, Haidfeld; ca. 13:00 Uhr: Hundslau, Schickenedt und Aham 

2.Gruppe: Start 08:30 Uhr:  Reikersdorf, Oberreikersdorf; ca. 12:00 Uhr: Dietfurt und Burgstall 

3.Gruppe: Start 08:30 Uhr:  Heitzenberg, Guggenberg, Neubergham, Bergham; ca. 13:00 Uhr: Hart, Wimm, Spraid

 und Ofen 

4. Gruppe: Start 08:30 Uhr:  Peterfeld, St. Peter; ca. 14:00 Uhr: Mesnerweg 

 

27. Dezember 2021 

1. Gruppe: Start 08:30 Uhr: Hagenau, Handelstraße; ca. 13:00 Uhr: Nöfing 

2. Gruppe: Start 08:30 Uhr: Dietfurt, Jahrsdorf ca. 12:00 Uhr: An der Mattig und Luisenhöhe 

3. Gruppe: Start 08:30 Uhr: Meinharting, Ofen, Aching; ca. 12:00 Uhr: Aselkam und Am Mühlberg 

4. Gruppe: Start 08:30 Uhr: Moos, Mooswiesen; ca. 13:00 Uhr: Wührerstraße 

(Zeitangaben sind lediglich Richtwerte) 

 

Wir freuen uns auf Euch und wünschen schon jetzt eine besinnliche Adventszeit. 

Neujahranblasen am 26. und 27. Dezember 2021 

Foto: Musikverein St. Peter 
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Pfarre St. Peter 

Festliche Einführung unserer Pastoralassistentin 

Mit einem herzlichen Grüß Gott hat 

bei der Abendmesse am Samstag, 

den 18. September 2021 Pfarrge-

meinderatsobmann Anton Zeilberger 

im Namen der gesamten Pfarrge-

meinde den neuen, auch für die 

Pfarre St. Peter zuständigen Pfarrer, 

Herrn Dechant Gert Smetanig und 

die Pastoralassistentin Frau Mag.a 

Christine Rosska begrüßen dürfen. 

Als im heurigen Frühjahr bekannt 

wurde, dass uns unser Pfarrer Se-

verin Lakomy mit Ende August aus 

Altersgründen verlassen wird, habe 

ich mich um eine Neubesetzung bei 

der Diözese bemüht. Es wurde je-

doch schnell klar, dass es für unsere 

Pfarre auf Grund von Priestermangel 

keinen eigenen Pfarrer mehr geben 

wird. Die PGR-Obleute der Pfarren 

Neukirchen, Mining und St. Peter 

haben gemeinsam mit Dechant Gert 

Smetanig die Möglichkeit bekommen 

von zwei Bewerberinnen und einem 

Bewerber  zu wählen. Und nach ei-

nem Hearing waren wir uns alle ei-

nig, dass Frau Mag.a  Christine 

Rosska für uns die richtige Pasto-

ralassistentin sein wird. Die bisheri-

gen Rückmeldungen von verschie-

denen Leuten aus unserer Pfarrge-

meinde bestätigen das auch bereits. 

Ich möchte aber trotz dieser positi-

ven Rückmeldungen ersuchen: Ge-

ben wir Frau Mag.a Rosska die 

Chance sich in unserer Pfarre wohl 

zu fühlen, geben wir ihr und uns die 

Zeit uns kennen zu lernen und ge-

ben wir ihr die Möglichkeit, sich bei 

uns einzuarbeiten. Es wird für alle 

eine Umstellung, das ist klar und es 

gibt auch einige weitere Veränderun-

gen, die sich eben aus dieser jetzi-

gen Situation heraus ergeben. Ich 

ersuche alle Pfarrangehörigen, ge-

hen wir mit der Zeit, nehmen wir die 

anstehenden Herausforderungen an. 

Ich möchte Euch alle heute schon 

bitten, wenn wahrscheinlich im Jän-

ner 2022  jemand aus dem Pfarrge-

meinderat zu Ihnen fragen kommt, 

ob Sie sich eine Mitarbeit im künfti-

gen Pfarrgemeinderat vorstellen kön-

nen, nicht mit einem NEIN zu ant-

worten – nehmen wir auch hier die 

Herausforderung an: JA ich möchte 

mithelfen, mitwirken in der Pfarrge-

meinde St. Peter, dass es weiter 

geht, Ja ich bin dabei bei der Umset-

zung der neuen Strukturen der Diö-

zese, Ja ich bin mit ganzem Herzen 

dabei.  

 

Nun aber wieder zurück zum Grüß 

Gott und zur feierlichen Einführung. 

Im Anschluss an den Vorstellungs-

gottesdienst durfte ich unserem neu-

en Pfarrer Dechant Gert Smetanig, 

nachträglich zu seinem 50igsten Ge-

burtstag gratulieren und Ihm ein klei-

nes Willkommensgeschenk überge-

ben. Mit einem kleinen Willkom-

menspräsent und einem ganz herzli-

chen Grüß Gott in der Pfarrgemein-

de St. Peter am Hart durfte ich auch 

unsere Pastoralassistentin Frau 

Mag.a  Christine Rosska willkommen 

heißen, ihr viel Freude, viel Gespür 

für die Menschen und Gottes Kraft 

und Segen für die Aufgaben hier in 

St. Peter wünschen. Im Anschluss 

trafen sich noch alle PGR-Mitglieder, 

alle Lektoren und Kommunionhelfer 

sowie alle Mitwirkenden des Gottes-

dienstes im Pfarrzentrum zu einem 

gemütlichen Ausklang. 

Wir, die ganze Pfarrgemeinde kön-

nen mithelfen, dass sich sowohl un-

sere Pastoralassistentin Mag.a 

Christine Rosska, als auch unser 

Pfarrer Dechant Gert Smetanig bei 

uns wohl fühlen, indem wir an den 

Wortgottesfeiern bzw. an den Got-

tesdiensten teilnehmen. Ich lade 

Euch alle recht herzlich dazu ein. Die 

Gottesdienstzeiten finden Sie unter 

den Pfarrterminen. 

 

Euer  

Anton Zeilberger 

(Pfarrgemeinderatsobmann) 

 

 

(Foto: Veronika Kugler) 
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Termine 

Am Heiligen Abend, den 24. Dezember 2021 findet um 16.00 Uhr eine Krippenandacht statt. Die feierliche Christ-

mette wird um 21.30 Uhr gefeiert. Alle diese und viele weitere Termine erfahren Sie auch im Schaukasten beim 

Friedhofseingang, als Infoblatt beim Kircheneingang und auf unserer Homepage www.dioezese-linz.at/stpeter-hart. 

 

 

Neue Zeiten für die Gottesdienste  (seit 1. September 2021) 

Jeden Mittwoch Gottesdienst um 18.30 Uhr 

Jeden 1. + 2. Sonntag im Monat Gottesdienst um 10.00 Uhr 

Jeden 3., 4. + 5. Samstag im Monat Gottesdienst um 19.00 Uhr 

Jeden 3., 4. + 5. Sonntag im Monat Gottesdienst um 8.30 Uhr 

(jeden 2. Mittwoch und jeden 2. Sonntag im Monat, sowie jeden 4. Samstag und jeden 4. Sonntag im Monat finden 

die Gottesdienste mit Dechant Gert Smetanig statt, sofern es ihm zeitlich möglich ist). 

 

 

Die Hl. Drei Könige sind wieder unterwegs: 

Wenn es die Corona-Situation zulässt, ziehen die Sternsinger am Montag, dem 3.Jänner 2022, ab 9.00 Uhr in  

St. Peter von Haus zu Haus und bitten um ihre Spenden. Sternsingen ist bei uns ein lebendiges Brauchtum der Ka-

tholischen Jungschar Österreichs, bei dem seit über 50 Jahren eine Friedensbotschaft verkündet wird.  

Um wohlwollende Aufnahme unserer Sternsinger-Gruppen wird ersucht. 

Termin:                                   Samstag, 11. Dezember 2021, 9:00 Uhr - 16:00 Uhr 

Veranstalter:                          Österr. Verein für Deutsche Schäferhunde, Ortsgruppe Braunau 

Ort:                                         SVÖ Vereinsheim (Hundeabrichteplatz), Höft, 5280 Braunau 

Kosten:                                  € 70,00 

 

Teilnahme nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter Tel: 07722/67365 (ab 18:00 Uhr) möglich! 

 

Den Teilnehmern wird am Ende des Sachkunde-Kurses,nach  

bestandener Prüfung, eine entsprechende Kursbestätigung zur  

Vorlage bei der Hauptwohnsitzgemeinde ausgefolgt. 

Termin für Sachkundekurs 

Die Ortsgruppe Braunau des SVÖ veranstaltet zum unten angeführten Termin einen allgemeinen Sachkundekurs für 

Hundehalter gemäß o.a. gesetzlicher Regelungen, inkl. Abschlussprüfung  

Pfarrtermine 
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St. Peter bewegt 


